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ständnis damit, daß die heutigen Renten der kanto»

nalen Verstcherungskasse für sich allein ungenügend
sind. Sie begrüßt und unterstützt à Bestrebungen,
welche dahin tendieren, die Pensionsverhältnisse der

nur bei der kantonalen Versicherungskasse Ver-
sicherten zu verbessern.

St. Galle». à Aus 2g Bewerbern würde nach

Rhein eck gewählt Herr Lehrer Jean Baumann,
Aemelsberg, Krummènau, und an die vakante
Reallehrerstelle Grabs Herr Anstaltslehrer Engler
daselbst. — Der Crziehungsrat erläßt ein zeitge-
mäßes Kreisschreiben über die Auswüchse an den

Examenfeiern (Alkoholgenuß und zu später
Schluß zur Nachtzeit). — Aus 24 Bewerbern
wählte die Schulgemeinde Venken Hrn. Lehrer
Jos. Gort, dato in Oberwald, Waldkirch wirkend.

Oesterreich. Wie». Kürzlich wurden die Lei-
ter von 14 Volksschulen ernannt. Der Vorschlag
des Referenten enthielt keinen einzigen
Lehrer christlicher Weltanschauung,
weshalb zwei christlich-soziale Abgeordnete an den

Vorschlägen heftige Kritik übten.

Wien ist die unumschränkte Domäne des Frei-
Maurers Elöckel, dem man letzten Sommer in ZL-
rich so frenetisch Beifall geklatscht hat. Und jüngst
wollten die Zürcher Sozialisten der dortigen Schul-
behörde einen besondern Kredit von 2000 Fr. ge-
währen, in dem Sinne, daß die Zürcher das „mu-
stergültige Schulwesen" in Wien studieren sollten!
Worin diese „Mustergültigkeit" besteht, ergibt sich

aus obiger Mitteilung.

Krankenkasse
des Kathol. Lehreroereins der Schweiz.

Kommissionssitzung: Mittwoch, den 7.

März 1928. Das gesamte Rechnungsmaterial lag
seit Ende Februar abgeschlossen zur Revision be-
reit. Umständehalber konnte die Kommissionssitzung
erst heute stattfinden. Sämtliche Einnahme- und
Ausgabeposten werden mit den Belegen verglichen
und deren Uebereinstimmung konstatiert,' auch die
Wertpapiere sind anhand des Depotverzeichnisses

verifiziert worden. Dem Kassier wird die große und
gewissenhafte Arbeit zu Protokoll warm verdankt.
Da die ausführliche Jahresrechnung in der „Schw.

Schule" erschien, sehen wir von Wiederholungen ab.
Der Jahresvorschlag betrug Fr. 5001.—,' an Kran-
kengeldern wurden ausbezahlt Fr. 7877.—. Das
Vermögen der Kasse ist auf Fr. 42,358 angewachsen.

Die übrigen Traktanden waren interner Natur.
— Protokoll und Rechnungen werden der Rech-

nungskommission zur Prüfung und Berichterstattung
übergeben.

Kommissions s itzung vom 12. März 1928,

Heute fand wieder einmal eine bundesamtliche Rei
Vision unserer Krankenkasse statt. Dieselbe umfaßt«
die Rechnungsjahre 1925, 192K und 1927. Dem bun-
desamtlichen Revisor, Hrn. Schrade, hatte sich die

ganze Kommission zur Verfügung gestellt; einerseits
um nötigenfalls gewünschte Aufklärung zu geben,

anderseits um mit ihm die Folgerungen aus den

bisherigen Ergebnissen und die Erfahrungen mit
unserer Krankenkasse zu besprechen und einen
IBM- weiteren Ausbau Mit ihm zu erwägen-
Die Bücher und Ausweise sowie die Rechnungen
fanden eine genaue, eingehende Prüfung. Und da

„wer zahlt — befiehlt", wurden besonders auch die
Belege über verrechnete Bundesbeiträge und deren

Verwendung genau kontrolliert. Wenn daher der
Kassier die Belege über bezahlt« Krankengelder ein-
fordert, so tut er das zur Komplettierung seiner Rech-

nung. Insbesondere müssen die Wochen- und
Stillgelder in jedem einzelnen Falle
durchgenaueAusfüllungderzu dienenden

Formulare ausgewiesen sein. Die Kommission hat
mit Vergnügen gesehen, daß der bundesamtliche Re-

visor nach beinahe vierstündiger Revision dieEe -
schäftsführung des Hrn. Kassiers in
Ordnungfand.

UM- Die Besprechungen über den weitern Aus-
bau der Kasse, die sich speziSl nach der E r w eite -

rung der Krankenpflegeversicherung
auswirken werden, unterliegen vorerst noch der Er-
dauerung durch die Kommission. Sie wird an der

nächsten Delegiertenversammlung dieses Sommers
mit bestimmten Vorschlägen aufwarten, umso mehr,
als das Provisorium dieses Zweiges der Versiche-

rung mit Schluß dieses Jahres abläuft.

Redaktionsschluß: Samstag.

Verantwortlicher Herausgeber: Katholischer Lehrerverein der Schweiz, Präsident: W. Maurer. Kan-
tonalschulinspektor, Eeißmattstr. 9, Luzern. Aktuar: I. Troxler, Prof., Luzern. Kassier: Alb. Elmiger,
Lehrer. Littau. Postcheck VI11288, Luzern. Postcheck der Schriftleitung VI1 1268.

Krankenkasse des katholischen Lehreroereins: Präsident: Jakob Oesch. Lehrer, Burgeck-Vonwil (St.
Gallen VV.) Kassier: A, Engeler. Lehrer, Krügerstr. 38. St. Gallen Postcheck >X 52l.

Hiliskasse des katholischen Lehreroereins: Präsident: Alfred Stalder. Turnlehrer. Luzern. Wesemlin-
straße 25. Postcheck der Hilfskasse K. L. V. K.: VU 2443. Luzern.


	[Impressum]

